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Die wichtigsten Badminton-Regeln

Das Spielfeld und Aufschlagfeldbegrenzung 2. Eine
andere Regelung für den Aufschlag-

13.40 m lang. 5.18 m breit für das Einzel- wechsel. Während zu Beginn eines Sat-
feld und 13,40 m lang. 6.10 m breit für zes der Aufschlag wie beim Einzel be-
das Doppelfeld Netzhöhe. 1 55 m reits nach einem Fehler des aufschla-

genden Doppels an den Gegner geht,
Der Ball wechselt der Aufschlag danach erst

nach zwei Fehlern zum Gegner, wobei
Etwa 5 Gramm schwerer Federball mit nach dem ersten Fehler der zweite
vorgeschriebener Flugeigenschaft Spieler des Doppelpaares den Aufschlag

ausführt. Wie beim Einzel wechselt der
jeweilige Aufschläger - der erste von

Der Aufschlag rechts beginnend - nach jedem erziel-
ten Punkt das Aufschlagfeld, so daß die

Mit dem Aufschlag wird das Spiel be- beiden Gegenspieler abwechselnd die
gonnen und nach Fehlern oder Unter- Aufschläge annehmen.
brechungen fortgesetzt. Bei der Ausfüh-
rung des Aufschlages muß sich der
Schlägerkopf beim Treffen des Balles Alle Spiele
unterhalb der Hüfte und unterhalb der
Schlaghand befinden. Von rechts begin- gehen über zwei Gewinnsätze. Ist dabei
nend, wird der Ball abwechselnd dia- ein dritter Satz für die Entscheidung
gonal aus dem eigenen Aufschlagfeld eines Spieles notwendig, so werden in
in das Aufschlagfeld des Gegners ge- diesem dritten Satz nochmals die Seilen
schlagen. Dabei muß er die vordere gewechselt, sobald ein Spieler oder
Aufschlaglinie des gegnerischen Feldes Doppel 8 Punkte (Damen-Einzel 6 Punk-
passieren. Für Einzel- und Doppelspiel te) erreicht hat. Vor Beginn eines Spie-
ist das Aufschlagfeld nach hinten und les wird um den Aufschlag oder das
nach der Seite unterschiedlich begrenzt. Recht der Seitenwahl gelost.
Bei der Ausführung des Aufschlages
müssen Aufschläger und der den Ball
erwartende Gegner innerhalb der Auf- Fehler
schlagfelder mit beiden Füßen auf dem
Boden stehen. Der Schlag muß ohne 1. Wenn gegen die Regel für die Aus-
Täuschungsbewegungen erfolgen. führung  des Aufschlages verstoßen

wird (siehe unter Aufschlag).
Einzel

2. Wenn der Ball während des Spieles
Nach dem Aufschlag erfolgen so lange Kleider oder Körper eines Spielers berührt.
Schlagwechsel, bis der Schiedsrichter
auf  "Fehler" entscheidet. Fehler des 3 Wenn ein Spieler das Netz berührt
Rückschlägers zählen für den Aufschlä- oder den Schläger beim Schlag darüber
ger als Punkte. Macht der Aufschläger hinweg führt.
einen Fehler, so muß er lediglich den
Aufschlag an den bisherigen Rück- 4. Wenn der Ball  "geschaufelt"  oder
schläger abgeben Also: Nur wer auf- zweimal getroffen wird.
schlägt, kann Punkte erringen.

5. Wenn der Ball in das Netz oder dar-
Gewinner eines Satzes unter her geschlagen wird

ist, wer zuerst 15 Punkte oder 11 Punkte
erzielt  (Damenspiele und Mixed nur 11 8. Wenn der Ball den Spielfeldboden
Punkte). Zu beachten, daß beim Stande von berührt.
14:14 bis 17 oder bei 10:10 bis 13 von dem
bis dahin führenden Spieler/Spielern verlängert 7. Wenn der Ball außerhalb des Spiel-
werden kann. feldes zu Boden fällt (die Linien gehö

ren zum Spielfeld).

Doppel und Mixed 8. Wenn beim Doppel ein Spieler den
Aufschlag annimmt, den sein Partner

Gegenüber dem Einzel bestehen fol- annehmen mußte (ein Ball, der die Netz-
gende Abweichungen: 1. Andere Spiel- kante berührt, befindet sich weiter im

Spiel, wenn er dabei das Netz über quert).
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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Saison 2002/2003 hat für unsere Abteilung vor wenigen Tagen mit
dem ersten Spieltag begonnen.

Für unsere zwei aktiven Mannschaften gibt es nach dem Weggang
einiger Spielerinnen und Spieler in der neuen Saison viel Arbeit, mit
dem Ziel in beiden Ligen den Klassenerhalt zu sichern.

Die Erste Mannschaft spielt wie in der vergangenen Saison in der
Verbandsliga Südbaden und die Zweite spielt wieder in der Landesliga
Schwarzwald- Bodensee.

In der Jugend und bei den Schülern haben wir wie in den letzten Jahren
wieder je eine Mannschaft die sich am Spielbetrieb beteiligt.

Bei allen Helferinnen und Helfern, die sich an derAusrichtung und bei
der Organisation unseres Schüler- und Jugendmannschaftsspieltages
in der Jahnhalle beteiligt haben möchte ich mich auf diesem Weg noch
einmal recht herzlich bedanken.

Ich hoffe, dass Sie liebe Leserinnen und Leser uns in der kommenden
Saison so gut unterstützen wie bisher, und dass ich Sie bei den
Heimspielen unserer Mannschaften als Schlachtenbummler begrüßen
darf.

Mit sportlichem Gruss

Martin Nieratschker
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Das etwas andere Lokal in Stockach

Tel. 07771/921939
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20. Int. Bodensee- Turnier

Bei unserem 20. int. Bodensee- Badminton- Turnier in Stockach gab es viele Spiele
der Spitzenklasse in der Jahnhalle zu sehen. Das bisher stärkste Teilnehmerfeld
zeichnete sich schon bei den Meldungen durch die Anwesenheit der besten baden-
württembergischen Spieler in diesem Jahr ab. Dies wurde noch verstärkt durch die
NationalligaASpieler aus der Schweiz, sowie den Regionalliga Spieler aus München
und Umgebung.
Im Herreneinzel der A- Klasse setzte sich Wolf- Dieter Baier vom TV Wehen als
letztjähriger viertplazierte ziemlich deutlich ohne Satzverlust bis ins Endspiel durch.
Im Halbfinale siegte er gegen den Regionalligist Felix Hoffmann vom TSV
Neuhausen/Nymphenburg (15:11/15:11), dieser entthronte wiederum im
Viertelfinale den Titelverteidiger Stefan Grüble in zwei Sätzen mit 15:10 und 15:8.
Sein Final-Gegner, Philipp Kurz vom Zürcher SC, kämpfte sich ebenso erfolgreich
und ungefährdet ins Endspiel. Er schaltete im Halbfinale seinen Vereinskamerad,
Uwe Knoller, mit 15:11 und 15:9 aus. Im ersten Satz ließ Baier dem schweizer Spieler
kaum eine Chance, doch im zweiten Durchgang kam Kurz immer besser mit dem
variantenreichen Spiel Baiers zurecht. Aber am Ende hatte Baier doch die Nase mit
15:8 und 15:12 vorn.
Das Dameneinzel wurde für die Favritin Claudia Vogelgsang vom VfB
Friedrichshafen von Anfang an ein Triumpfzug. In der Gruppe gab sie lediglich 3
Spielpunkte ab und das Halbfinale gegen Susanne Höfle/ESV Neuaubing gewann sie
mit 11:5 und 11:5. Im zweiten Halbfinale setzte sich Stefanie Bader vom TV Markt
Schwaben durch. Im Endspiel ließ die Bundesligistin dann ihrer Gegnerin nicht die
geringste Chance und holte mit 11:6 und 11:1 den Titel.
Im Herrendoppel kam für die Titelverteidiger März/Grüble vom SV Spaichingen im
Halbfinale gegen Hoffmann/Nirschl vom TSV Neuhausen-Nymphenburg/SV
Fortuna Regensburg überraschend klar mit 15:6 und 15:1 das aus. Das andere
Halbfinale Madsen-Moeller/Spörrer vom BV Thurgau gegen Kühn/Baumhof vom
TV Markt Schwaben/SV Spaichingen gestaltete sich etwas ausgeglichener, doch in
der Verlängerung im zweiten Satz setzten sich die Schweizer Paarung mit 17:16
durch. Im Finale sahen die Zuschauer einmal mehr Badminton pur. Mit harten
Smashes und getäuschten Schlägen trumpften die Regionalligisten aus Bayern auf
und siegten auch ziemlich klar im ersten Satz mit 15:6. Doch auch das schweizer Paar
legte mit fintenreichem Spiel im zweiten Satz zu und so gestaltete sich ein
ausgeglichenes Spiel, das aber am Ende mit 15:12 zu Gunsten von Hoffmann/Nirschl
ging. Im Damendoppel wurden die beiden Häflerinnen Vogelgsang/Mayer, welche in
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der Bundesliga spielen, klar ihrer Favoritenrolle gerecht und setzten sich ohne Mühe ins Finale. Im
anderen Halbfinale konnten die in der Badenliga spielenden Frahm/Hausmann vom BC
Merzhausen in einem hartumkämpften Spiel die Titelverteidiger Greffenius/Reichenberger vom
TV Markt Schwaben
mit 9:15/15:11/15:11 besiegen. Im Finale zeigte sich die Überlegenheit der Friedrichshafener und
so hatten Frahm/Hausmann dem druckvollen Spiel nichts entgegen zu setzen.
Nun hatte im Mixed Vogelgsang mit Partner Nirschl die Möglichkeit bei diesem Turnier ein
dreifacher Erfolg zu erkämpfen. Souverän gewannen sie die drei Gruppenspiele, aber im
Achtelfinale trafen sie auf die Vereinskameraden Mayer/Weinert, hier mussten sie nach stark
umkämpften zweiten Satz in den dritten Satz gehen und siegten dann mit 15:9. Im Endspiel mussten
sie dann gegen Schreck/Grüble, welche im Halbfinale die bayerische Paarung Bader/Deking
geschlagen hatten, antreten. Im ersten Satz sah es so aus, als gäbe es eine Überraschung. Mit 15:11
ging er an die Spaichinger, doch mit klarer Dominanz entschieden Vogelgsang/Nirschl den zweiten
Satz 15:2 für sich und auch im folgenden dritten Durchgang ließen sie nichts mehr anbrennen und
behielten mit 15:7 die Oberhand. Und somit ist Claudia Vogelgsang eine der erfolgreichsten
Teilnehmer an diesen Turnieren überhaupt.
Bei den Endrunden in der B-Klasse setzten die Schweizer Spieler vom BC Sitterdorf, sowie vom
VfB Friedrichshafen eine Klasse dar. Das Herreneinzel entschied Tobias Arenz/VfB
Friedrichshafen gegen Philipp Peter/BC Sitterdorf für sich und im Doppelendspiel siegte Peter mit
seinem Bruder Dominik gegen Koch/Burkhardt vom PTSV Singen/Schlatt klar in zwei Sätzen.

9

Die Ergebnisse der B-Klasse:
HE: 1. TobiasArenz Vfb Friedrichshafen, 2. Philipp Peter BC Sittersdorf, 3. Holger Koch PTSV Schlatt
DE: 1. Katja Glaser SV Spaichingen, 2.Andrea Forster BC Sittersdorf, 3. Katja Wocköck TV Immenstadt

4.Yvonne Hertes TV Zizenhausen
HD: 1. Peter/Peter BC Sittersdorf, 2. Koch/Buirkhardt PTSV Schlatt, 3Andranata/Hardegg BC Sittersdorf
DD: 1.Ehrler/Wocköck TV Immenstadt, 3. Fusshöller/Schatz TV Meßkirch2. Hertes/Mock TV Zizenhausen,
MIX: 1. Bumüller/Bumüller VfL Mühlheim, 2. Ehrler/Ehrler TV Immenstadt/TSV Freudenstadt, 3. Zepf/Kief
. SV Spaichingen
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Impressionen vom Bodensee-Turnier 2002

Eva Mock im Einsatz Conny Meisterhans

Woody Baier und Lars Wegmann
nach der Siegerehrung

Bei der Siegerehrung:
1. von links  Eva Mock, daneben Yvonne Hertes
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Landesjugendspiele 2002
in Friedrichshafen

Timo Wernet, Evelyn Hirling, Silke Fuchs und ich (Philipp
Grömminger) fuhren am Samstag, 20.07.02 nach Friedrichshafen zu
den Landesjugendspielen 2002. Mit über 20 Sportarten, in drei
Austragungsorten, wurde für die Olympischen Spiele 2012 in Stuttgart
geworben. Bereits am Freitag war Eröffnungsfeier in Singen, zu der
wir aber nicht fuhren.
Nach langer Erklärung und Eröffnung durch Herr Maier vom VfB
Friedrichshafen ging es endlich los. Gespielt wurde in der Disziplin
Jungen-Einzel (JE) U15 in 3er-Gruppen. Anschließend bildeten die
Ersten, genauso wie die Zweiten und die Dritten jeweils eine neue
Gruppe. In der Disziplin ME U15 spielte man ebenfalls in einer 3er-
Gruppe. In der die zwei Ersten weiterkamen.
Timo wurde in seiner Gruppe Zweiter, da er gegen Simon Kiefer verlor
und Christopher Deuer souverän besiegte. Evelyn gewann gegen
Denise Grittner und mußte sich zu 0 und zu 2 Janine Bayer geschlagen
geben. Silke verlor gegen Bergaude mit 5:11 / 11:7 und 3:11. Sie wurde
Gruppen-Dritte, da sie das anschließende Spiel noch verlor. Im ersten
Spiel hatte ich keine Chance. Im zweitern dagegen verlor ich in drei
Durchgängen. Jonas Schlecker war kein Hindernis und somit war der
erste Tag fast beendet.
Für 8 € gab es mit Essen und Trinken auf einer Fähre bei einer schönen
Rundfahrt eine Party.
Am nächsten Tag fuhren wir mit Herrn Fuchs wider nach
Friedrichshafen und vollendeten unser Turnier. Timo verlor in drei
Sätzen gegen Filip Luksiak und gewann klar gegen Pfändler, somit
wurde er sechster. Evelyn verlor die zwei restlichen Spiele und wurde
Vierte. Silke verlor, genau wie bei mir und Evelyn, alle übrigen Spiele.
Sie wurde 7. und ich 11.

Philipp
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Grillfest 2002
in Bodman

Viel Spaß und gute Laune herrschte am 26. Juli bei der Badminton-Abteilung. Es war
herrliches Wetter, sogar zum Schwimmen konnten sich einige aufraffen. Unsere
Abteilungsmitglieder bzw. Eltern trafen sich erneut bei Herrn Sohm in Bodman um
einen abwechslungsreichen Tag zu erleben.
Oskar hatte wieder verschiedene Spiele bei seinem Arbeitskollegen ausgeliehen.
Diese wurden nach dem Kaffee und Kuchen mit viel Gelächter ausprobiert. In diesem
Jahr gab es eine Nachwuchsmannschaft gegen die Elternmannschaft.. Die
Mannschaften starteten mit 2 Brettern als Skier umgebaut um eine bestimmte Strecke
zu bewältigen. Als nächstes Spiel mußte mit einem Korken durch verschieden große
Öffnungen (entspr. Punkte) getroffen werden . Als neues Spiel mußte in diesem Jahr
ein mit Wasser gefüllter Luftballon über ein Seil geworfen werden. Anschließend
wurde das Zuckerklopfen durchgeführt. Auch hier gab es eine unterschiedliche
Trefferquote. Zuerst waren die Kinder dran. Nach anfänglichen Schwierigkeiten
gewannen sie doch vor der Mannschaft der Eltern.
Später hatte der Grillmeister bzw. seine Hilfen Feuer gemacht und das Grillgut
aufgelegt. Nun wurde gegrillt. Auch ein großes Salatbuffet war mittlerweile
hergerichtet. Alle ließen sich die Salate bzw. Fleisch oder Wurst schmecken. Manche
spielten anschl. noch Fußball, Basketball oder in der Halle Tischtennis. Für die
Anwesenden war es ein schöner Tag zu Beginn der Sommerferien.
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns bei den Salat- und Kuchenspendern.
Egal ob Turnier oder Grillfest die Salate und Kuchen finden immerAnklang.
Auch bei Herrn Sohm wollen wir uns für die Zurverfügungstellung des Grillplatzes,
Spielanlagen und den Seezugang usw. bedanken.

L.B.
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Impressionen vom Grillfest
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Ihr LKW - Service Partner
Wir helfen Ihnen

Anruf genügt

Telefon (07771) 87 86-0 Telefax (07771) 87 86 50
Mobil/Notruf 0171/230 36 11

- Vertragshändler RENAULT LKW und RENAULT Omnibusse
- Service und Reparatur sämtlicher Nutzfahrzeugfabrikate
- Amtlich anerkannter Bremsendienst
- Motorinstandsetzung sämtlicher Nutzfahrzeuge
- KienzleTachodienst Dekra-Prüfstelle Unfall-Instandsetzung
- LKW-Waschanlage
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Grillfest 2002



In freundlicher
Atmosphäre

Frisuren - Trend

Inh. Rosita Wegmann
Salmannsweilerstr. 12

78333 Stockach
Termine: 07771/5574

Der Friseur
für die

ganze Familie
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Sportwoche  2002

In diesem Jahr konnte unsere Abteilung nach einjähriger Pause wieder bei der integralen
Sportwoche der Stadt Stockach mitmachen. Am Mittwochabend boten wir von unserer
Abteilung unser Training ab 18.00 Uhr in der Jahnhalle an. In zwei Hallenteilen konnten wir
auf den 6 Feldern weit über 30 Jungen und Mädchen begrüßen. Sie mußten immer im Wechsel
spielen und die Schläger austauschen, da wir nie mit so einem großen Andrang gerechnet
hatten. Doch am Ende machte es uns sehr viel Spaß, wie eben auch allen Übenden. Nach 2
Stunden hatten viele immer noch nicht genug, so daß nach dem Grillen vor der Halle drinnen
wieder weitergespielt wurde bis wir um 21.30 Uhr die Felder abbauten.
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Portrait

Neue Tätigkeit in der Abteilung: Kassiererin

Seit wann spielst Du Badminton? Seit 10 Jahren

Warum: Weil ich schon immer gerne Sport mache. Vom
Kunstturnen über Leichtathletik kam ich über
einen Arbeitskollegen zum Badminton.

Bisherige Vereine: BSV Trochtelfingen, BV Riedlingen
und nun  Zizenhausen

Hobbys: Badminton, Gesang im Gospelchor, Radfahren
und wandern

Lieblingsdisziplin: Mixed

Name: Christine Knaus

Alter: 30 Jahre

Beruf: Bankkauffrau
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Saisonbeginn 2002/2003
Nach den Sommerferien begann für unsere Aktiven wieder die neue Saison.
Leider mußten wir nach 6 Jahren wieder unsere 3. Mannschaft zurückziehen,
da wir bei den Herren zu wenig Spieler zur Verfügung haben. Nun haben wir
noch größere Probleme mit dem Verband. Da die Spieler und Spielerinnen der
ehemaligen 3. Mannschaft für die ganze Saison gesperrt wurden, weil der
Rückzug im Juli drei Wochen zu spät von uns beantragt wurde. Somit ist
unsere Personaldecke bis aufs Minimalste abgesunken.
Nun starten wir mit der 1. Mannschaft in der Verbandsliga Südbaden und mit
der 2. Mannschaft in der Landesliga Schwarzwald/Bodensee.

1. Mannschaft
Nach 2 Spieltagen können wir zufrieden auf 5 Punkte und einen 3.
Tabellenplatz blicken.
Am 1. Spieltag stand uns die 1. Mannschaft des PTSV Singen/Schlatt
gegenüber. Wir spielten mit folgender Mannschaftsaufstellung:
1. Herrendoppel: Wegmann/Schaffart
2. Herrendoppel: Nieratschker/Sock
Damendoppel: Dietz/Schottmann
1. Herreneinzel:Markus Sock
2. Herreneinzel:Lars Wegmann
3. Herreneinzel:Martin Nieratschker
Dameneinzel: Claudia Schottmann
Mixed: Dietz/Schaffart
Wir hofften alle auf einen Sieg. Doch leider mußten man nach den Doppeln
zur Kenntnis nehmen, daß wir bereits 1:2 hintenlagen. Obwohl wir mit einem
Sieg im Damendoppel und auch im 1. Herrendoppel gerechnet hatten. Nach
den Einzeln und dem Mixed stand am Ende ein für uns etwas enttäuschendes
4:4 unentschieden fest.
Mit der Motivation und dem Ziel den ersten Sieg zu holen fuhren wir am 2.
Spieltag mit einem Bus nach Ettenheim und danach nach Offenburg. In
Ettenheim lief es sehr gut für uns. Wir spielten mit einer etwas anderen
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Mannschaften
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Aufstellung. Wegmann/Sock spielten das 1. Herrendoppel und
Nieratschker/Schaffart das 2. Doppel. Am Ende konnten wir uns über einen
6:2 Erfolg freuen. Abends erwartete uns die Mannschaft des SC Offenburg.
Anfangs sah es nicht besonders gut für uns aus. Die beiden Herrendoppel
verloren wir und das Damendoppel konnte nur knapp im 3. Satz für uns
entschieden werden. Und so umkämpft waren auch die restlichen Spiele. Das
Dameneinzel, das 2. Herreneinzel und das Mixed konnten wir auch erst im
dritten Satz zu unseren Gunsten entschieden werden. Doch am Schluß
erspielten wir uns ein äußerst knappes 4:4 Unentschieden.
Wir hoffen auch in den nächsten Spielen zu Hause so erfolgreich zu sein um
am Ende der Saison einen vorderen Tabellenplatz zu erreichen.
Die Tabelle:
1. FT Freiburg 4:0 13:5
2. PTSV Singen/Schlatt 4:2 15:9
3. TV Zizenhausen 4:2 14:10
4. BC Offenburg 3:3 12:12
5. TSG Schopfheim 2:2 8:8
6. LV Ettenheim 2 1:5 7:17
7. TV Zell i. W. 0:4 3:13

2. Mannschaft
Zum ersten Spieltag fuhren wir nach Singen-Schlatt. Die erste Mannschaft
spielte gegen die erste Mannschaft von Schlatt 4:4. Wir waren entschlossen,
mindestens genauso viele Punkte zu machen. Wir starteten mit folgenden 6
Spielern: Yvonne Hertes, Eva Mock bei den Damen und Oskar Bühler,
Torsten Badsteen, Pera Hirunyatitti und ich (Andreas Bühler) bei den Herren.
Nach den Doppeln stand es 1:2 aus unserer Sicht. Wie meistens gewannen wir
das Damendoppel. Dann gewann ich das 3. Einzel und Yvonne das
Dameneinzel. Leider verloren wir die 3 restlichen Spiele. Also ging das Spiel
5:3 für die Singen-Schlatter aus.
Was wir zu diesem Zeitpunkt noch nicht wussten, ist, dass Pera und ich vom
Badminton-Verband gesperrt wurden. Also sind wir nicht vollständig
angetreten und verloren somit 8:0 in Spielen und 16:0 in Sätzen.
Für die restliche Saison dürfen Pera, Martin Mattausch, Sven Riedel, Tamara
Riedel, Rosy Wiese und ich nicht mehr spielen. Schade!
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Zum zweiten Spieltag fuhren wir ziemlich deprimiert nach Spaichingen. Zu unserem
Spieleraufgebot nach den Sperren zählte bei den Herren Frank Kortner, Dieter Loll,
Michael Sernatinger und ich (Oskar Bühler), die Damen waren wie immer Eva Mock
und Yvonne Hertes. Nach langer Diskussion, ca. eine Stunde, noch zu Hause mit dem
Baden- Württembergischen Sportwart stand ich dann gegenhochmotiviert

Spaichingen 3 auf dem Feld und mußte im 1. Doppel mit Frank gegen deren
Ranglisten 1. (!) antreten. Bei den anderen Spielen ging alles ebenfalls Schlag auf
Schlag und auf den drei Feldern, welche wir benutzen konnten, stand nach 60
Minuten mit dem schnellsten Spiel meiner Karriere der Sieger SV Spaichingen mit
0:8 Spielen, 0:16 Sätzen und immer hin 49 ! Spielpunkten für uns fest.
An dieser Stelle darf ich nochmals an alle Abteilungsmitglieder appelieren und die
außergewöhniche Situation darstellen in der wir sind. Nur wenn wir alle eben in
dieser harten Zeit zusammenhalten und erkennen, daß man über verschiedene
Aufstellungen sprechen muß, damit beide Mannschaften über die Saison kommen.
Denn die 2. Mannschaft muß sämtliche Spiele antreten. Sollte irgend etwas passieren
wird sie aus der Wertung genommen und es werden noch mehr Spieler gesperrt,
welche in der 1. Mannschaft spielen müssen und somit könnte auch die 1. Mannschaft
nicht mehr spielen. Hier muß man eben auch Kompromisse eingehen und sicherlich
werden wir in der Landesliga nicht mehr besonders auf den Tabellenplatz schauen.
Auf alle Fälle ist es für die gesperrten Spielerinnen und Spieler überaus ärgerlich und
bestimmt nicht in unserem Sinne gewesen. Nach dieser Saison werden wir uns
bestimmt wieder gedanken machen um wieder eine 3. Mannschaft zu melden. Bis
dahin hoffen wir nun mit dieserer Misere fertig zuwerden ohne noch Strafen oder
ähnliches zu erhalten.
Hier nun die weiteren Termine:
02. November:
Heidenfelshalle: 15.00 Uhr 1. Mannschaft gegen FT Freiburg

18.00 Uhr 2. Mannschaft gegen TSF Tuttlingen
Kreisturnhalle: 15:00 Uhr 2. Mannschaft gegen SG

Villingen/Donaueschingen
16. November:
Heidenfelshalle: 15.00 Uhr 1. Mannschaft gegen TSG Schopfheim

18.00 Uhr 1. Mannschaft gegen TV Zell i. W.
Kreisturnhalle: 15:00 Uhr 2. Mannschaft gegen FSV Schwenningen

18:00 Uhr 2. Mannschaft gegen TV St. Georgen

Zu diesen Heimspielen sind natürlich viele Zuschauer willkommen welche unsere
Mannschaften tatkräftig anfeuern und unterstützen. Für Kaffe und Kuchen, sowie
Getränke ist in der Halle gesorgt. Der Eintritt ist wie immer frei.
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· Das exclusive Hymer-Caravan-und Reisemobilprogramm
· Gebraucht-Großauswahl
· Freizeit-Zubehör-Großmarkt
· Service-Werkstatt, modernstens ausgestattet
· FIAT-Fahrwerk und Motor-Kundendienst
· Freundliche, erfahrene Fachberater

Besuchen Sie unsere einzigartige Vorzelt-Großausstellung !

Hymer Freizeitpark
Hegner Straße 10
78465 Konstanz-Dettingen
Tel: 07533/99370



Mannschaften
Auch in diesem Jahr haben wir für die Saison 2002/2003 wieder eine Schülermannschaft
gemeldet. Erfreulicherweise konnten wir zusätzlich auch noch eine Jugendmannschaft
melden. Beide Mannschaften spielen als sogenannte Mini-Mannschaften. Im Schülerbereich
besteht die Mannschaft, wie bei “Jugend trainiert für Olympia” die Wettkampfklasse beliebig,
aus mindestens 4 Mädchen oder Jungen die 4 Einzel und 2 Doppel spielen. Die Jugend-
Mannschaften bestehen aus mindestens 3 Herren und 1 Dame und tragen entsprechend ein
Herrendoppel, 3 Herreneinzel, 1 Damendoppel und 1 Mixed aus.

Am 29. September trugen wir in der Jahnhalle den 1. Spieltag der Region
Schwarzwald/Bodensee aus. 13 Mannschaften aus diesem Bereich waren am Start, 6 Jugend-
und 7 Schülermannschaften. Sehr erfolgreich schlugen sich unsere beiden Mannschaften.
Zum Einsatz kamen in der Schülermannschaft:
Timo Wernet, Karina Strobel, Philipp Grömminger, Evelyn Hirling und Silke Fuchs
Jugendmannschaft:
Beate Dietz,Andreas Bühler, Jan Weber und Marcel Reiser

Folgende Ergebnisse standen amAbend zu Buche:
Schüler:
TV gegen BC Villingen 6:0
TV gegen SV Spaichingen 6:0
TV gegen TVAldingen 3:3

Somit waren sie Gruppenerster in der GruppeA.

Jugend:
TV gegen SV Donaueschingen 4:2
TV gegen SV Spaichingen 6:0
TV gegen TVAldingen 2:4

Hiermit standen sie auf dem 2. Platz in der Gruppe.
Zum 2. Spieltag mußte man nach Aldingen fahren. Hier entschied sich, wer sich zu der
Endrunde nach Wyhlen qualifizieren würde.
Unsere beiden Mannschaften traten wieder mit den gleichen Aufstellungen zu den restlichen
Spielen an. Die Schülermannschaft absolvierte das Halbfinale gegen SV Donaueschingen
hervoragend mit einem 6:0 Sieg. Im folgenden Finale erwartete sie nochmals der TVAldingen.
Hier zeigten sie ihre superForm am heutigen Tage und ließen ihnen keine Chance und siegten
ebenfalls mit 6:0 und somit wurden Meister der Region.
Die Jugend besiegte ebenfalls den BC Villingen souverän mit 5:1. Im nächsten Spiel wartete
der Tabellenführer BV Rottweil. In dem hartumkämpften Match konnten wir das 1. HE, das
Dameneinzel und das Mixed für uns entscheiden, so daß es am Ende ein 3:3 unentschieden
hieß. Dies ist der 2. Tabellenplatz und somit ebenfalls die Teilnahme an der Endrunde.
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Fliesen Nagel
Fliesen, Mosaik u.
Natursteinverlegung
Fliesenhandel

Ihr Fachbetrieb für Neubau, Umbau und Renovierung

Rudolf Nagel
Fliesenlegermeister

Meßkircher Str. 128   78333 Stockach

Telefon  07771 / 1862 Telefax  07771 / 5994
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Regional- Ranglistenturniere
Wie in jedem Jahr beginnt nach den Ferien unsere Jugend- Turnierserie mit der untersten
Ebene. Es finden in der Region Schwarzwald/ Bodensee bis Ende Jahr drei Turniere statt. Wer
bei mindestens zwei Turnieren teilgenommen hat ein Platz in der vorderen Hälfte erreicht hat,
darf bei den drei südbadischen Ranglistenturnieren im Jauar bis März teilnehmen. Wiederum
die Besten qualifizieren sich zu den Baden- Württembergischen Turnieren, welche vom April
bis Juni ausgetragen werden. Danach gibt es noch eine südostdeutsche Rangliste und danach
die deutsche Ebene.
Nun aber zu unseren beiden Turnieren in Donaueschingen und das 2. Turnier in Spaichingen.
Dieses Jahr starteten drei unserer aller Jüngsten, wobei alle noch kaum Erfahrung im
Badmintonspiel hatten. Da sie erst nach den Sommerferien in unsereAbteilung kamen. So darf
der Mut und der Ergeiz von Linda Felgenhauer, Alexandra Grill und Markus Bühler hoch
angerechnet werden. Ebenfalls haben in der Altersklasse U 15 mit Sebastian Joos und Remo
Schierstädt zwei Neuzugänge daran teilgenommen. Ebenfalls muß erwähnt werden, daß zwei
“Altehasen” Karina Strobel und Andreas Bühler normalerweise in der Alterklasse U17
startend, bei beiden Turnieren in derAK U19 startetenund super Ergebnisse erzielten.
Nachfolgend die Ergebnisse:
1. RLT in Donaueschingen:
U11: 1.Alexandra Grill; 2. Markus Bühler
U13: 6. Torsten Engelhardt; 8. Konstantin Korobkow
U15: 1. Evelyn Hirling; 3. Silke Fuchs

3. Timo Wernet; 5. Philipp Grömminger; 13. Hannes Engelhardt; 22. Sebastian Joos
U17: 12. Tobias Kusch
U19: 1. Karina Strobel; 1.Andreas Bühler
2. RLT in Spaichingen:
U11: 6. Linda Felgenhauer; 3. Markus Bühler
U13: 14.Alexandra Grill; 6. Torsten Engelhardt
U15: 3. Evelyn Hirling; 4. Silke Fuchs

3. Timo Wernet; 4. Philipp Grömminger; 11. Hannes Engelhardt; 13. Sebastian Schnell;
19.Remo Schierstädt

U17: 19. Jan Weber
U19: 3. Karina Strobel; 1.Andreas Bühler; 11. Marcel Reiser
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Hier unsere Jugend- und
Schülermannschaft der Saison

2002/2003
stehend v.l.n.r.: Karina Strobel,
Beate Dietz, Timo Wernet,
Andreas Bühler, Marcel Reiser
liegend v.l.n.r.: Evelyn Hirling,
Philipp Grömminger, Silke
Fuchs und Jan Weber



Tel. 07771-93560
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Unsere großen Teilnehmer in Donaueschingen

2. RLT in Spaichingen

oben :linksLinda
Felgenhauer und rechts
Markus Bühler als
Jüngste bei der
Siegerehrung.

links:
alle jüngeren Teilnehmer
in Spaichingen nach der
Siegerehrung. rechts auf
dem Bild Oskar Bühler



Termine unserer Abteilung

Heidenfelshalle:
02. 11. 15.00 Uhr 1. Mannschaft gegen FT Freiburg

18.00 Uhr 2. Mannschaft gegen TSF Tuttlingen

16.11.  15.00 Uhr 1. Mannschaft gegen TSG Schopfheim
18.00 Uhr 1. Mannschaft gegen TV Zell i. W.

18.01.  15.00 Uhr 1. Mannschaft gegen PTSV Singen/Schlatt 1
18.00 Uhr 2. Mannschaft gegen PTSV Singen/Schlatt 2

Kreisturnhalle:
02.11.  15.00 Uhr 2. Mannschaft gegen SG Villingen-Donauesch.

16.11.  15.00 Uhr 2. Mannschaft gegen FSV Schwenningen
18.00 Uhr 2. Mannschaft gegen TV St. Georgen

weitere Termine:

30.11.  Nikolausfeier der Aktiven des Turnvereins
19.30 Uhr in der Heidenfelshalle

01.12. Turnschau des Turnvereins
17.00 Uhr in der Heidenfelshalle
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Datentechnik

Personal Computer

Hard- & Software

Netzwerklösungen & -betreuung

Telekommunikation - ISDN - Mobilfunk

Der Computer-Profi in Stockach

Dipl.-Ing.(FH) Joachim Volk
Schmelzestraße 11
Tel. (07771) 6 17 52
Fax (07771) 6 17 92



Ihr Fachberater in Sachen Versicherungen

Hans Peter Stocker

Agenturleiter

Gewerbestraße 18

78333 Stockach
Tel.

 07771-9
20714

Fax 07771-9
20715

•Lebensversicherungen (auch Fondsgebunden)

•Rentenversicherungen (auch Fondsgebunden)

•Sachversicherungen aller Art

•Rechtsschutzversicherungen

•Finanzierungen

•Bausparverträge

•Bankprodukte

•Betriebliche Altersversorgung

•

Verehrte Badmintonfreunde,

vergleichen Sie doch einfach einmal das Preis-Leistungsverhältnis

Ihrer jetzigen Versicherung zu meinen Angeboten, „nein“ sagen

können Sie noch immer!!

Unsere Partner:
Badenia-Bausparkasse
Central-Krankenversicherung
Advocard-Rechtsschutzversicherung
Commerzbank AG
ACE-Auto Club Europa
Lufthansa City Center
Talkline
AM-Generali Invest
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Trainingszeiten

Montag: Heidenfelshalle Zizenhausen

20.00 Uhr - 22.00 Uhr Mannschaftstraining
Trainer: Oskar Bühler

Dienstag: Kreisturnhalle Stockach
18.00 Uhr - 20.00 Uhr Schüler und Jugend

Trainer: Oskar Bühler
Lars Wegmann
Birgitta Loll

20.00 Uhr - 21.45 Uhr Hobby + Aktive

Donnerstag: Kreisturnhalle Stockach
18.00 Uhr - 20.00 Uhr Schüler und Jugend

Trainer: Birgitta Loll
Lars Wegmann
Oskar Bühler

20.00 Uhr - 21.45 Uhr Aktive
Trainer: Lars Wegmann
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Ihr Fachgeschäft für
HiFi-Video-Fernsehgeräte

Satellitenanlagen

Meisterwerkstatt
Schnell, Preiswert, Zuverlässig!

Inhaber Edgar Dietrich
Salmannsweilerstr. 10

78333 Stockach
Tel.: 077 71/35 79   Fax: 077 71/54 46

Electronic STRUCKAT
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Geburtstage

Bernd Sernatinger 03.10.
Aline Sernatinger 09.10.
Marilena Gallo 12.10.
Linda Felgenhauer 19.10.
Lars Wegmann 11.11.
Pera Hirunyattiti 25.11.
Yvonne Hertes 27.11.
Hannes Engelhardt 07.12.
Birgitta Loll 13.12.
Tobias Kusch 13.12.
Michael Gromball 16.12.
Melani Petrlic 23.12.
Michael Sernatinger 24.12.
Martin Nieratschker 26.12.
Torsten Badsteen 31.12.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und

Gesundheit
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Anschriften

Ausg 02

2018

Funktion Name Anschrift Telefon
Abteilungsleiter Martin Nieratschker 78328 Stockach 0171

Postfach 1101 2021574

stellv. Abteilungsleiter Andreas Bühler 78333 Stockach 07771/
Andreas-Sohn-Str. 1 2200

Sportwart Lars Wegmann 78333 Stockach 0172
Untere Wanne Str. 20 7436624

Spielführer Timo Wernet 78333 Stockach 07771
Erste Mannschaft Haldenösch 15 1528

Spielführer Silke Fuchs 78333 Stockach 0152/
Zweite Mannschaft Galgenäcker 12 55357768

Spielführer Rebecca Menzel 88662 Überlingen 0157/
Dritte  Mannschaft Dorfstr. 26 38195666

Spielführer Oskar Bühler 78 333 Stockach 07771/
Vierte Mannschaft Andreas-Sohn-Str. 1 2200

Schiedsrichter Steffen Kuck 78224 Singen 07731/
La Ciotastr. 10 381225

Rüdiger Kirn 88630 Pfullendorf 07552/
Martin-Schneller-Str. 24 8944

A-Trainer Heinz-Jürgen Schmidt
B-Trainer Benjamin Janisz 88662 Überlingen 0179

Seepromenade 15 68 62540

C-Trainer Peter Dirr 78333 Stockach 07771/
Jugend-Leiter Ursaul 4 914680

Abteilungsbeitrag Andreas Bihl 78333 Stockach 0172/
Pfullendorferstr. 37 8065313

Sponsoring Christian Fischer 78333 Stockach 0176/
Geschwister-Scholl-Str. 99652068

Badminton-Kurier Oskar Bühler
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Letzte Seite

Wir danken den Firmen und Geschäften sowie allen
Inserenten, die zum Erscheinen dieses Heftes beige-
tragen haben.

VOrschau

Im nächsten                            04/ 2002 erscheint:

Ranglisten- Turniere

Vorrunde Saison 2002/2003
1. Mannschaft
2. Mannschaft

Jugend und Schüler
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